

    

      

        

          

        

      


    




Durchhaltevermögen


Wie Sie durchhalten


Obwohl Sie aufgeben möchten


Von Martin Meadows
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Melden Sie sich für meinen Newsletter an
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Ich würde gerne mit Ihnen in Verbindung bleiben. Melden Sie sich für meinen Newsletter an und Sie werden immer über meine neuen Veröffentlichungen informiert, erhalten kostenlose Artikel, können sich für Werbegeschenke anmelden und erhalten andere wertvolle E-Mails von mir. 


Hier ist der Link zur Anmeldung:


http://www.profoundselfimprovement.com/denews
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Prolog
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Wenn man sich Interviews mit einigen der erfolgreichsten Menschen auf der Welt anschaut, stößt man immer wieder auf den gleichen Ratschlag, der von praktisch jedem geteilt wird:


Geben Sie niemals ihre großen Ziele auf.



Die Forschung zeigt, dass Durchhaltevermögen ein besserer Prädiktor für Erfolg ist, als jeder andere Faktor[1]. Die Fähigkeit, trotz Rückschlägen weiterzumachen, ist wichtiger als Ihr IQ, Ihr Charakter oder andere externe Faktoren wie Ihre Erziehung oder Ihr Umfeld.


Aber was bedeutet es wirklich, "niemals aufzugeben"? Was genau ist Durchhaltevermögen? Wie halten Sie durch, wenn Sie mit Schwierigkeiten konfrontiert werden, welche größer als das Leben selbst erscheinen? Wie machen Sie weiter, wenn Sie am Rand der Erschöpfung sind und all Ihre harte Arbeit noch nicht belohnt wurde?


Ich habe dieses Buch geschrieben, um das Thema Durchhaltevermögen aus einer wissenschaftlicheren Sicht zu erforschen, als die gängigen klischeehaften Selbsthilfesprüche es tun. Ich möchte mit Ihnen teilen, wie Sie gemäß Top-Performern und der Wissenschaft, Ihre Ziele erreichen können – und nicht nur mit vagen Motivationstipps, die davon ausgehen, dass wir unbegrenzte Stärke besitzen, sobald wir motiviert genug sind.


Mit diesem Ziel des Buches gehe ich davon aus, dass Sie bereits eine starke Motivation besitzen, an Ihren Zielen zu arbeiten, aber das Sie sich schnell auf einen Punkt des Aufgebens zubewegen. Gemeinsam werden wir erforschen, wie wir Hindernisse überwinden und stark bleiben können, auch ohne einen Vorgeschmack auf die angestrebte Belohnung erhalten zu haben.


Ich ergänze die wissenschaftlichen Tipps mit meiner persönlichen Erfahrung in verschiedenen Bereichen wie Fitness, Business und dem Lernen von neuen Fähigkeiten. Einige der Dinge, die ich dank meines Durchhaltevermögens erreicht habe, sind das Verlieren von mehr als 30 Pfund in nur 12 Wochen (und nein, ich habe diese nicht wieder zugenommen), das Aufbauen von mehreren Unternehmen, das Erlernen von zwei Fremdsprachen und die Überwindung von Schüchternheit.


Wir beginnen mit der wichtigsten Frage (wenn Ihre Antwort auf diese Frage "Nein" ist, spielt alles andere keine Rolle) und beschäftigen uns dann mit sieben Kapiteln, die dem Thema Durchhaltevermögen gewidmet sind. Im letzten Kapitel werden Sie Rat von sechs weiteren Selbsthilfeautoren erhalten, damit Sie unterschiedliche Perspektiven kennenlernen können.


Nachdem Sie dieses Buch gelesen haben, werden Sie eine ganze Reihe von Tipps und Tricks haben, um weiterzumachen, obwohl Sie lieber aufgeben würden. Sie werden ein Verständnis dafür entwickeln, welche Verhaltensweisen Ihre Ziele bedrohen und welche Ihnen dabei helfen, auf dem richtigen Pfad zu bleiben.


Zu guter Letzt werden Sie dazu imstande sein, jegliche Herausforderungen zu bewältigen, bei denen eine durchschnittliche Person vor Frustration aufschreien würde.
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Kapitel 1: Sollten Sie überhaupt weitermachen?
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Durchhaltevermögen bringt Ihnen gar nichts, wenn Sie die falschen Handlungen ausführen. Blinde Beharrlichkeit kann Sie manchmal davon abhalten, Ihre Ziele zu erreichen.


Bestseller Autor Seth Godin erwähnt in seinem Buch - "Die Senke: Die außergewöhnlichen Vorteile der Kenntnis, wann man aufhören sollte (und wann man weiter machen sollte)”[2] - dass, wenn Sie nicht Ihre ganze Kraft darauf verwenden, Ihr Bestes zu geben, Sie genauso gut aufhören können.


Infolgedessen ist die wichtigste Frage, die Sie sich stellen sollten, bevor Sie damit beginnen zu lernen, wie man weitermacht: "Soll ich überhaupt weitermachen oder sollte ich lieber aufgeben?" Wenn Sie die richtige Antwort auf diese Frage finden möchten, müssen wir zuerst das Konzept der "Senke" ein bisschen näher erforschen.


Die Senke verstehen


Die folgende Grafik zeigt das Konzept der Senke:
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Am Anfang werden Sie für einen kurzfristigen Zeitraum eine schnelle Verbesserung genießen können. Sie verlieren Ihre ersten paar Pfunde, Sie machen Ihren ersten Verkauf, Sie sagen Ihren ersten Satz in einer Fremdsprache oder Sie fahren den ersten Kilometer mit einem Motorrad.


Nach der ersten erfreulichen Periode wird alles ein wenig schwieriger. Sie erzielen jetzt nicht mehr so schnell Verbesserungen oder noch schlimmer - Sie stecken fest, unfähig, die Hindernisse zu überwinden.


In seinem Buch sagt Seth Godin, dass wenn sich etwas lohnt, es wahrscheinlich auch eine Senke gibt. Diese Senke schafft einen Mangel, der für die wenigen Menschen die es schaffen ihn zu ertragen, in einen außergewöhnlichen Wert resultiert.


Je länger Sie diese Senke aushalten, desto näher sind Sie dem Erfolg. Doch die meisten Menschen geben auf, bevor sie es schaffen aus der Senke zu kommen.


In manchen Fällen treffen diese Menschen die richtige Entscheidung. Sie sparen Zeit und Mühe, die sie sonst für etwas verwendet hätten, das sie von vornherein nicht hätten tun sollen. In anderen Fällen werfen sie alle Fortschritte, die sie bisher gemacht haben, einfach weg.


Wie entscheiden Sie, ob Sie aufgeben oder weitermachen sollen? Es gibt mehrere Fragen, die Sie sich stellen sollten.


Wann sollten Sie aufgeben?


Aufzuhören, während Sie sich in der Senke befinden, ist in der Regel eine schlechte Idee (schließlich haben Sie bereits viel Zeit und Mühe investiert). Allerdings handeln wir Menschen nicht so rational, wie wir oft denken. Beharrlichkeit ist nicht immer die Antwort auf all Ihre Probleme.


Bevor Sie dieses Kapitel überspringen und sich selbst sagen, dass Sie sicherlich nicht aufhören sollten, bedenken Sie den verlorene Kosten Trugschluss. Wenn Sie an eine "nicht verschwenderisch sein" - Philosophie glauben (wie die meisten Erwachsenen), sind Sie von dieser Voreingenommenheit betroffen (aber Studien weisen darauf hin, dass es Kindern nicht so geht[3]).


Nehmen wir an Sie studieren, aber ein Jahr nach dem Beginn Ihres Studiums, sind Sie nicht mehr motiviert weiterzumachen. Es würde mehr Sinn ergeben, Ihr Studium abzubrechen, als sich selbst zu zwingen, etwas zu tun, für das Sie keine Begeisterung mehr haben. Doch die meisten Leute würden das eine Jahr des Studiums als eine zu große Investition ansehen, um einfach abzubrechen. Sie sehen es als eine Verschwendung von Ressourcen an. Auch wenn die Weiterführung des Studiums zu einer noch größeren Verschwendung führen würde, würden viele Leute irrational weitermachen.


Demnach ist die erste Frage, die Sie sich selbst stellen sollten, ob Sie lediglich wegen der bereits getätigten Investition weitermachen wollen. Wenn das Ihre primäre (oder noch schlimmer: einzige) Motivation ist, sind Sie wahrscheinlich besser dran, wenn Sie jetzt sofort aufhören.


Seth Godin argumentiert, dass wenn Sie nicht investiert genug sind, um der oder die Beste auf dem Gebiet zu werden, Sie einfach aufhören sollten. Wenn Sie sich auf Mittelmäßigkeit beschränken, wird die Entscheidung aufzuhören besser sein, als einfach nur zu versuchen etwas "okay" zu machen.


Bestseller Autor und Multimillionär Richard Koch weist in seinem Buch Living the 80/20 Way[4] darauf hin, dass es der Schlüssel zum Erfolg ist, sich lediglich auf Dinge zu konzentrieren, die die eigene Individualität widerspiegeln. Sie können nicht in allem der oder die Beste sein und Beharrlichkeit führt zum größten Erfolg, wenn Sie sich auf das konzentrieren, was Sie am besten können. 


Kochs und Godins Ansatz gilt für alle, die große Karriereziele erreichen wollen. Allerdings gilt es nicht unbedingt für kleinere Ziele, wie das Erlernen einer Fremdsprache oder das Erlernen einer zusätzlichen Fähigkeit. Kurz gesagt, in Fällen in denen es nicht unbedingt das Ziel ist, Weltbester zu werden.


Bevor Sie mit etwas aufhören, nur weil Sie erkennen, dass Sie nicht der Weltbeste darin sind, fragen Sie sich, aus welchem Grund Sie es tun. Vielleicht werden Sie nie ein kompetenter Spanisch Sprecher sein, aber Ihre grundlegenden Kommunikationsfähigkeiten genügen Ihnen, um in spanischsprachige Länder zu reisen. Wenn Sie andererseits aber ein Chirurg werden möchten und nicht wirklich motiviert genug sind, um der Weltbeste zu werden, tun Sie sich selbst (und anderen) einen Gefallen und hören Sie jetzt gleich damit auf. Außerdem sollte man, wenn man sich nicht sicher ist, ob man weitermachen oder aufgeben soll, erwägen, ob man überhaupt noch Begeisterung hat - sowohl für den Prozess als auch für das Ziel.


Es gibt einen Unterschied zwischen kurzfristiger Entmutigung (was den meisten, wenn nicht sogar allen erfolgreichen Menschen passiert) und einem langfristigen Mangel an Begeisterung und dem Verlust der gesamten Vision. Wenn Sie sich nicht mehr richtig für Ihr Ziel begeistern (und dies nicht das Ergebnis Ihrer gegenwärtigen Probleme ist, sondern etwas ganz anderes), wird die Entscheidung aufzuhören, wahrscheinlich sinnvoller sein, als weiterzumachen. 


Ein paar Beispiele davon, als ich mit etwas aufhörte (und die richtige Entscheidung traf)


Um Ihnen dabei zu helfen, besser zu verstehen, wie man strategisch aufhört, werde ich einige Beispiele aus meinem Leben mit Ihnen teilen.


Viele erfolgreiche Menschen, die ich bewundere, wissen, wie man programmiert. Also dachte ich, dass es nützlich wäre, diese Fähigkeit zu erlernen. Ich schrieb mich in einen Programmierkurs ein und investierte mehrere Tage mit dem Erlernen der Grundlagen der Programmierung. Was am Anfang Spaß machte, verwandelte sich bald in etwas, das sehr verwirrend und frustrierend war.


Ich hörte einige Tage später mit dem Kurs auf, als ich erkannte, dass Technologie niemals meine Stärke war und meine Stärken woanders liegen. Wenn ich gewusst hätte was ich jetzt weiß, hätte ich gar nicht erst angefangen. Es gab keine Chance, dass ich mehr als nur mittelmäßig hätte sein können. In der Tat war es sehr unwahrscheinlich, dass ich überhaupt die Grundlagen der Programmierung verstanden hätte. Es lag so weit außerhalb meiner Sachkenntnis, Fähigkeiten und Interessen, es war ein Projekt, das zum Scheitern verurteilt war.


Das realistische Endziel (ein durchschnittlicher Programmierer zu werden), würde mich nicht befriedigen, also war es besser einfach aufzuhören.


Ein weiteres Beispiel, das mit Programmierung zu tun hat, war meine Idee ein Softwareunternehmen zu leiten. Es fing gut an, aber obwohl die Idee viel Potenzial hatte, konnte ich nicht genug Begeisterung entfwickeln, um dabei zu bleiben. Es ist schwierig, ein Geschäft aufzubauen, wenn Sie nicht wirklich Begeisterung über den Nutzen entwickeln, den Sie Ihren Kunden erbringen.


Mehrere Leute sagten mir damals, dass ich weitermachen sollte, da ich bereits eine beträchtliche Menge an Geld und Zeit in dieses Projekt investiert hatte. Ich entschied mich dagegen auf sie zu hören und hörte auf. Ich erhielt dadurch Zeit und Energie, um mich auf ein völlig anderes Projekt zu konzentrieren, welches besser passte und wo ich meine Stärken einbringen konnte. 
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